
ST   Installation 
 

1. Installation 

a. Starten Sie die Installationsdatei SETUP.EXE. 

b. Klicken Sie auf „Start“. 

 
c. Wählen Sie mit der Maus alle Paketbestandteile aus und klicken „Next“. 

 



d. Prüfen Sie die Pfadangaben, korrigieren sie gegebenenfalls. Stellen Sie sicher, dass im 
Verzeichnis „Cache directory“ ausreichend freier Speicherplatz zur Verfügung steht. Klicken 
Sie „Next“. 

 
e. Wählen Sie ein Passwort für den ersten Benutzer (Administrator) aus und klicken „Next“. 

 
f. Wählen Sie die zu installierende Datenbank-Unterstützung aus. Auf Standard-Windows-

Installationen steht der ODBC-Treiber zur Verfügung. Für den direkten Zugriff auf ORACLE-
Datenbanken muss die ORACLE-Client-Software auf Ihrem System installiert sein. Klicken 
Sie „Next“. 

 



g. Wählen Sie einen auf Ihrem System freien Netzwerkport aus und klicken „Next“. Auf den 
meisten Systemen ist der voreingestellte Port 1111 frei verfügbar. Nehmen Sie hier nur im 
Problemfall Änderungen vor. 

 
h. Wählen Sie die gewünschte Option und klicken „Next“. 

 
i. Starten Sie den Installationsvorgang mit „Install“. 

 



j. Beenden Sie das Installationsprogramm mit „Finish“. 

 
2. Kopieren Sie die Ihnen entweder per E-Mail zugegangene oder im Hauptverzeichnis der 

Installations-CD enthaltene Lizenzschlüssel-Datei LICENCE.LIC in das Programmverzeichnis, in 
dem sich u.a. auch das Programm RQAS.EXE befindet („C:\Programme\RayQ\“, sofern keine 
andere Einstellung während der Installation gewählt wurde). 

 



ST   Erste Schritte 

 
1. Starten Sie das Programm RQAS. Anschließend erscheint ein entsprechendes Symbol im System-

Tray Ihrer Startleiste. 

 
2. Starten Sie das Programm RayQ. 

3. Sollte eine Fehlermeldung erscheinen, dass der RayQ Server nicht gefunden werden konnte, so 
wählen Sie die IP-Adresse 127.0.0.1 und den von Ihnen während der Installation vergebenen IP-
Port. 

4. Melden Sie sich mit dem voreingestellten Benutzernamen „manager“ und dem bei der Installation 
von Ihnen vergebenem Passwort an. 

 
5. Starten Sie ein neues Projekt und beginnen Ihre Analyse. 

 



6. Beispiel 1 

a. Ziehen Sie mit der Maus aus der linken Leiste das Modul „Test Datasource“ rechts auf die 
Oberfläche des RayQ Designers. 

b. Ziehen Sie mit der Maus aus der linken Leiste das Modul „Table View“ rechts auf die 
Oberfläche des RayQ Designers. 

c. Klicken und Ziehen Sie von dem unteren Pfeil des Moduls „Test Datasource 1“ zum oberen 
Pfeil des Moduls „Table View 1“. 

 
d. Öffen Sie mit einem Doppelklick auf das Modul „Table View 1“ die Ansicht. 

e. Klicken Sie auf das Blitz-Symbol („Execute“) links oben in der geöffneten Ansicht des 
Moduls „Table View 1“. 
In der Tabellenansicht rechts erscheint nun der Inhalt der vom Modul „Test Datasource 1“ 
gelieferten Tabellen. 

 



7. Beispiel 2 

a. Führen Sie Beispiel 1 aus, verwenden jedoch statt eines „Table View“ ein Modul aus der 
Gruppe „Calculation“, z.B. „Sort“ 

 
b. Bevor Sie „Execute“ starten können, müssen Sie in der geöffneten Ansicht des 

Berechnungsmoduls „Sort 1“ die Parameter einstellen.  

i. Wählen Sie in der rechten Leiste der Ansicht unterhalb von „Calculation Options“ im 
Auswahleintrag „Column“ die Spalte aus, nach der die gesamte Tabelle sortiert 
werden soll. 

ii. Klicken Sie auf den nach unten zeigenden Pfeil, um eine zweite Sortierungsebene 
anzulegen. 

iii. Wählen Sie in dem neu eingeblendeten Sortierungsblock eine weitere Spalte aus, 
nach der die Tabelle sortiert werden soll 

 
c. Klicken Sie auf „Execute“. In der Ergebnistabelle rechts erscheint die von „Sort 1“ neu 

berechnete, in diesem Fall sortierte Tabelle. 

 


